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Genuss Box: Nimm's mit. Es ist einfach zu gut. 

Restlosen Genuss erleben 

Gemeinsame Initiative von Land und Wirtschaftskammer Vorarlberg 

 

Das Land und die Vorarlberger Gastronomie möchten mit der Einführung der „Genuss Box“ 

einen wertvollen Beitrag gegen die Lebensmittelverschwendung bzw. zur Abfallvermeidung 

leisten. Ziel ist es, dass Reste von Speisen aus Restaurants, Großküchen und von Veranstaltun-

gen in einer geeigneten, umweltfreundlichen Verpackung von den Gästen unter dem Motto 

„Nimm's mit. Es ist einfach zu gut.“ nach Hause mitgenommen werden können.  

„Die Reste der Speisen gut verpackt mitnehmen statt wegwerfen, und zu Hause den restlosen 

Genuss erleben. Denn Lebensmittel sind kostbar und sollen nicht im Abfall enden!“, betont 

Landesrat Johannes Rauch. 

 

Wer kennt das nicht? Das Essen schmeckt den Gästen wunderbar und doch sind sie nach einer 

halben Portion eigentlich schon satt. Schade, wenn die köstlichen Reste jetzt in den Abfall 

wandern würden. Bisher werden jedoch in Restaurants, Großküchen und dem Eventcatering 

leider viel zu viele kostbare Lebensmittelreste weggeworfen. In diesen Einrichtungen fallen 

jährlich ca. 6.000 Tonnen Küchen- und Speiseabfälle zur Verwertung bzw. Entsorgung an.  

Mit Hilfe der „Vorarlberg isst … - Genuss Box“ soll sich das ändern. 
 

Die „Genuss Box“ wurde in Zusammenarbeit von Land Vorarlberg (Abteilung Abfallwirtschaft 

und Veranstaltungsmanagement) und Wirtschaftskammer Vorarlberg (Sparte Tourismus und 

Freizeitwirtschaft) entwickelt.  
 

Das Ziel ist es, dass Reste von Speisen aus Restaurants, Großküchen und von Veranstaltungen 

in einer geeigneten, umweltfreundlichen Verpackung von den Gästen unter dem Motto „Nimm's 

mit. Es ist einfach zu gut.“ nach Hause mitgenommen werden können. Somit können alle Fein-

schmecker zu Hause den restlosen Genuss erleben und so einen wertvollen Beitrag gegen die 

Lebensmittelverschwendung bzw. zur Abfallvermeidung leisten. 

 

Alternative zu Plastik und Alu 
 

Natürlich soll das beste Essen in der besten Verpackung transportiert werden.  

Deshalb ist die „Genuss Box“ lebensmittelecht und besteht zu 100 Prozent aus recyclebarem bzw. 

kompostierbarem Papier aus nachhaltiger Forstwirtschaft (FSC). 

Als umweltfreundliche und gleichzeitig elegante Alternative zu Plastikverpackungen und Alufolie 

soll die "Genuss Box" langfristig essentieller Bestandteil der Vorarlberger Gastronomiebetriebe 

werden. Auch das Land wird die Box bei Veranstaltungen zum Einsatz bringen. 
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100 Betriebe haben Box bereits bestellt 

 

In der nun stattfindenden Einführungsphase werden 42.000 Stück der „Genuss Box“ kostenlos 

an interessierte Gastronomieunternehmen verteilt. Über 100 Gastwirte haben bereits eine 

Bestellung für diesen Testlauf abgegeben. Nach Ausgabe der Test-Boxen kann man die „Genuss 

Box“ ab Anfang 2018 beim für den Vertrieb verantwortlichen Projekt-Partner MESSERLE zum 

Einführungspreis von 25 Cent pro Stück erwerben. Die ersten 50.000 werden vom Land finanziell 

gestützt. Danach kostet die Genuss Box 54 Cent pro Stück. 

 

Bestellen Sie Ihre "Genuss Box" 

Ab Jänner 2018 kann die "Genuss Box" beim Projekt-Partner MESSERLE GmbH, Mäder, 

telefonisch, per Mail info@messerle.at oder im eSHOP unter www.messerle.at  

bestellt werden. 

 

Personalisieren Sie Ihre "Genuss Box" 

Mit einem Aufkleber mit Betriebslogo kann die "Genuss Box" ganz einfach persönlich gestaltet 

werden! 

     

Weitere Informationen finden Sie unter:  

www.vorarlbergisst.at/genussbox      

www.vorarlberg.at/genussbox     

 

https://shop.messerle.at/produktseiten/alle-produkte/take-away/
http://www.messerle.at/
http://www.vorarlbergisst.at/genussbox
http://www.vorarlberg.at/genussbox
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Projekt-Partner: 
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